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Nachhaltigkeitsstrategie der DRV Bund  I
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Nachhaltigkeit in den Reha-Zentren der DRV / 
Pilotierung des Umweltmanagementsystems EMAS II
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Konzept Produktbezogene Vergütung

1 = mit eigenem Vergütungssatz oder Zuschlag; beispielshafte, nicht vollständige Auflistung 
2 = Fachabteilungsschlüssel 
3 = Auswahlkriterien: reha-medizinische Bedeutung, relevante Fallzahl, deutlich höherer Aufwand  
4 = Folgender Organe: Herz und Einsatz von Herzunterstützungssystemen, Leber, Lunge, Niere sowie Stammzell- und Knochenmarktransplantationen
5 = Befristete Modellprojekte mit durch den Federführer ausgehandeltem Vergütungssatz. Aufnahme als Reha-Produkt nach Gremienbeschluss 
6 = Zur Zeit: Schwerbrandverletzte, Rehabilitation aufgrund eines Cochlea Implantats, Rehabilitanden mit MRE-Besiedelung bzw. MRE-Infektion, Psychose und Sucht, Mukoviszidose, Rehabilitation nach schwerwiegenden orthopädischen Operationen 
Für Ambulante Reha-Sucht gilt eine spezifische Vergütungsregelung

Einrichtungsübergreifende Komponente 

Orthopädie

Weitere Indikationen gemäß 
FASC2

Kardiologie

Psychosomatik

Indikation1

Einrichtungsspezifische Komponente 
(ESK) 

Reha-Produkt

MBOR

VOR

Weitere Konzepte6

Vergütungsrelevante 
Behandlungs-

konzepte (VBK)1,3

Transplantation4

Ganztägig ambulant 

Stationär

Form

A) Tarifkomponente
B) Strukturkomponente:

1. Besondere regionale Strukturen 
2. Besondere bauliche oder grundstücks-

bezogene Strukturen 
3. Besondere personelle oder 

ausstattungsbezogene Strukturen 
4. Leistungsspezifische Besonderheiten  

C)   Innovations- und Nachhaltigkeitskomponente
D) Zuschläge für erstattungsfähige 

Sachverhalte (z.B. Kurtaxe; Telematik-
Infrastruktur)

Stand: 09.08.2022

Reha bei Kindern und 
Jugendlichen

Modellprojekte5

§ Einrichtungsspezifischer Zuschlag   
§ Dokumentation der 

Verhandlungsergebnisse
§ Grundsätzlich begrenzter 

Verhandlungsspielraum

Abhängigkeitserkrankungen

Ba
si
ss
at
z
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Grundprinzipien der Struktur-, Innovations- und 
Nachhaltigkeitskomponenten

1. Zuschläge für Einzelkriterien der Struktur-, Innovations- und Nachhaltigkeitskomponente können nur die 
über das „Normale“, das übliche Maß hinausgehende Besonderheiten berücksichtigen! 

2. Außergewöhnliche Aufwendungen müssen erheblich über das übliche Maß hinausgehen und 

3. von der Reha-Einrichtung begründet dargelegt und nachgewiesen werden.

Der Federführer muss dann die Begründungen und Nachweise
1. bewerten,
2. im Rahmen der Verhandlung einen Zuschlag festlegen und dies
3. nachvollziehbar dokumentieren.
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Bisherige Umsetzungsüberlegungen
- Grundlagen -

5

In der Verbindlichen Entscheidung zum Vergütungssystem heißt es: 

„Für die Innovations- und Nachhaltigkeitskomponente können in einem befristeten Zeitraum außergewöhnliche 
Aufwendungen finanziell berücksichtigt werden. 

Dabei geht es […] um ressourcenschonende Projekte, die der Verbesserung der Nachhaltigkeit dienen“. 

Das heißt:
1. Förderung ist befristet (max. 3 – 5 Jahre)
2. Nachhaltigkeit wird im Sinne der ökologischen Dimension definiert
3. Generell können außergewöhnliche Aufwendungen ausschließlich bei der einrichtungsspezifischen 

Komponente berücksichtigt werden
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Bisherige Umsetzungsüberlegungen
- Förderansätze -
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Bisher wurden drei mögliche Förderansätze diskutiert:

1. Gestufte Anreize zur Einführung von anerkannten Zertifizierungssystemen
§ Grundlegendes System: z.B. Anwendung ISO 14001
§ Anspruchsvolles System: z.B. Anwendung Eco Management and Audit Scheme (EMAS)

2. Anreize zur Durchführung von Einzelprojekten zur Verbesserung der Nachhaltigkeit durch Emissionsreduktion
§ Förderung wäre auf ein konkretes Projektziel auszurichten und zu berechnen und nur dann möglich, 

wenn nicht bereits eine andere Förderung (z.B. Zertifizierungssystem) stattfindet
§ Zielbewertung: Insbesondere nachweisliche Reduktion von CO2-Äquivalenten

3. Anreize zur überproportionalen Reduktion von CO2-Äquivalenten (Best in Class – Wettbewerb)
§ Schneller Emissionen einzusparen, als die Branche im Durchschnitt im Zeitverlauf
§ Sehr viele Grundlagen notwendig: wissenschaftlich fundierte Zieldefinition für die Branche, Referenzwerte, 

Messstandards, Definition Basisjahr etc.

Wird weiter ausgearbeitet !

Wird weiter ausgearbeitet !

Nicht weiter ausgearbeitet !
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Empirische Online-Erhebung der Kriterien für die ESK 
(ab Anfang 2024)

Vergleich und Auswertung

Erhebungsbogen und Anschreiben
(mit Erläuterungen zu den verschiedenen Komponenten)

Reha-Einrichtungen 

Benennung eines 
Referenzwertes je 

genanntem Kriterium

Angabe der konkreten 
Sachverhalte und 

Mehraufwände

Benennung von 
Kriterien

Gesundheits-
ökonomisches 

Institut

Vergleich und Auswertung Vergleich und 
Kategorisierung 

Definition von  
Referenzwerten

Liste mit möglichen 
Sachverhalten und 

Aufwänden
Einheitliche Kriterien für 

die ESK

Phase 1

Phase 2

Phase 4

Arbeitshilfen und Dokumentationsmuster für Verhandlungen des FederführersPhase 5

Einrichtungsspezifischer Plausibilitätscheck durch den Federführer Phase 3

PG
VER

G

Versand des Starttermins durch Federführer 
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


